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Herren-Bezirksliga

TV Hebsack : TV Murrhardt II 
Samstag, 20.11.2021, 17:30 Uhr

Niederlage für den TV Hebsack

Im Spiel der Herren-Bezirksliga traf die Mannschaft des TV Hebsack am vergangenen Samstag im
6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Murrhardt II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Luca Demisch. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel war Luca Demisch, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TV Hebsack dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Wörner / Schönemann
kämpfen mussten Setzer / Braun in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Ein unterm Strich sehr
ausgeglichenes Match. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Waibel / Schwarz über die 1:3-Niederlage gegen Demisch / Mavromichalis
hinweggetröstet werden mussten. Feger / Zimmermann hatten im Spiel gegen Söll / Gutzy-
Kalmbach am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Fabian Setzer hatte anschließend gegen Jonas
Schönemann indes bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Fabian Waibel seinem Gegner Jürgen Wörner
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Alfred Feger im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Andronikos Mavromichalis. Ohne Satzgewinn für Helmut Braun verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Luca Demisch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Michael
Zimmermann gegen Uwe Gutzy-Kalmbach. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Dominik
Schwarz gegen Patrick Söll. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Fabian Setzer hatte
seinen Gegner Jürgen Wörner beim klaren 12:10, 11:4, 11:8 komplettim Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Keinen Zähler beisteuern konnte Fabian Waibel im Match gegen Jonas Schönemann,
das 0:3 verloren ging. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Alfred Feger das Spiel
gegen Luca Demisch noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 6 Niederlagen in Folge heißt es für den TV Hebsack nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den EK Welzheim am 26.11.2021 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TV
Murrhardt II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den EK
Welzheim am 27.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Hebsack

Doppel: Setzer / Braun 1:0, Waibel / Schwarz 0:1, Feger / Zimmermann 1:0 
Einzel: F. Setzer 1:1, F. Waibel 0:2, A. Feger 0:2, H. Braun 0:1, M. Zimmermann 0:1, D. Schwarz 0:1 

 TV Murrhardt II
Doppel: Demisch / Mavromichalis 1:0, Wörner / Schönemann 0:1, Söll / Gutzy-Kalmbach 0:1 
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Einzel: J. Wörner 1:1, J. Schönemann 2:0, L. Demisch 2:0, A. Mavromichalis 1:0, P. Söll 1:0, U.
Gutzy-Kalmbach 1:0


